
Erwachsenenbildung St. Martin 

 

bietet Ihnen 

• Informationen von kompetenten Referenten  

• Erfahrungen spiritueller Art 

• Austausch im Gespräch  

 

zu Themen aus 

❖ Theologie 

❖ Gesellschaft 

❖ Kultur 

 

Die Angebote sind offen für alle Interessierten. 

 

 

 
Veranstalter: 
Katholische Kirchengemeinde Breisgau – Markgräflerland 
Gemeinde St. Martin, Staufen 
Homepage: www.kath-bm.de 
Kontakt: K+Punkt Staufen 07633 / 924970 
Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben, im  
Martinsheim, 79219 Staufen, Auf dem Rempart 12a, statt. 

 

 

 

Magdalenenkapelle und Kräutergarten 
Samstag, 18. Juli 2026, 15.00 Uhr Staufen, Krozinger Straße 

Magdalenenkapelle- und -garten gehörten einst als Andachtsraum 
bzw. Friedhof zum Staufener Leprosenhospital, dem heutigen 
Rinderlehof. In Anlehnung an den Magdalenentag findet folgendes 
Programm statt: 

Kurzvortrag: Der Umgang mit heimischen Heilkräutern und 
Vorstellen von raren, sehr alten Arzneipflanzen 
Christiane Kron, Fachfrau für Heilpflanzenkunde                                                          

Musik: Bärbel Libera, Gitarre 

Gartenführung: Förderverein Staufener Stadtgärten e.V.  

Im Anschluss gemütlicher Hock mit Kaffee und Kuchen im Garten.  Die 
Veranstaltung ist eine Gemeinschaftsveranstaltung mit dem 
Förderverein Staufener Stadtgärten e.V. 

 

Kaufst du noch oder leihst du schon? 

Nachhaltige Zukunftsbilder für Stadt und Land 
  

Dienstag, 13. Oktober 2026, 19.30 Uhr  

Was brauchen die Gesellschaft und ich selbst für ein gutes Leben? 
Wovon haben wir zu wenig? Wovon zu viel? Welche Formen von 
Teilen und Leihen passen in unseren Alltag?  
Wir tauschen uns über nachhaltige Zukunftsbilder und Sharingideen 
(Teilen & Leihen) für Stadt und Land aus.  

Referentin: Sonja Jiménez 

M.Sc. Ressourcenökonomik, Referentin der Stabsstelle Schöpfung 

und Umwelt der Erzdiözese Freiburg 



Letzte- Hilfe- Kurs – für das Ende wissen, wie es geht 
Zwei Abende, jeweils Donnerstag, 05. und 19. November 2026  

19.00 – 21.00 Uhr 

Den Erste-Hilfe-Kurs haben viele von uns schon einmal gemacht, im 

Letzte-Hilfe-Kurs geht es um das kleine 1x1 der Begleitung 

Schwerkranker und Sterbender. Sensibel für die Bedürfnisse von 

Menschen in der letzten Lebensphase werden und praktische Tipps 

kennenlernen, die Erleichterung bringen, sind Inhalte der 

Veranstaltung. Wir möchten ermutigen, sich sterbenden Menschen 

zuzuwenden. 

Referentinnen: Tanja Müller, Palliativ Pflegekraft und 

Andrea Müller, Gerontopsychiatrische Pflegefachkraft 

Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der Sozialstation 

Südlicher Breisgau statt. 

Die Gemeinde St. Martin im Nationalsozialismus  
Donnerstag, 28. Januar 2027, 19.30 Uhr 

 

Während der Zeit des Nationalsozialismus wurde auch in Staufen der 

bislang praktizierte Katholizismus auf das heftigste bekämpft. Einige 

Staufener Katholiken, die Mitglieder der NSDAP waren, versuchten 

ausgleichend zwischen den politischen Machthabern und der Kirche zu 

wirken. Ein besonders standhafter Katholik war Wilhelm Weitzel, der 

von 1934 bis 1947 als Stadtpfarrer in Staufen wirkte.  

In dem Vortrag werden auf der Grundlage schriftlicher Dokumente die 

Auseinandersetzung Weitzels mit den Machthabern, die von ihm 

erlittenen Repressalien und sein Mitleiden mit der vom Krieg 

betroffenen Bevölkerung behandelt.  

 

Referent: Dr. Franz Wiesler, Staufen 

                                                                                                                                                            

 

 

Erwachsenenbildung 

St. Martin, Staufen 

              
   Abbildung: Labyrinth (13.Jh.), Kathedrale Notre Dame, Chartres 

 

 

 

  Programm Juli 2026 – Januar 2027 

 

 


